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Bekanntmachung
öffentliche Sitzung des Wahlausschusses zu den

Kommunalwahlen am 07.05.2006 der Stadt Greußen
Datum: 04.04.2006 Beginn: 18.00 Uhr
Ort: VG Greußen, Beratungsraum II

                   Bahnhofstraße 13 a, 99718 Greußen

Tagesordnung:
Prüfung der eingereichten Wahlvorschläge und Beschlußfassung
über die Zulassung  dieser zur Wahl eines hauptamtlichen Bürger-
meisters der Stadt Greußen am 07.05.2005.

Der Zutritt zur Sitzung ist für jedermann frei.

Greußen, den 23.03.2006 Michel/Stadtwahlleiterin

Amtlicher Teil
Die nachgenannten Beschlüsse aus den öffentlichen Teilen der Stadt-
und Gemeinderatssitzungen liegen im Hauptamt zur Einsichtnahme aus.

Stadt Greußen/Grüningen

Gemeinde Westgreußen

Gemeinde Trebra

Amtliche Bekanntmachung!
Beschlüsse der 13. Sitzung des Stadtrates der Stadt Greußen
vom 07.03.2006
I. öffentlicher Teil
Beschluß Nr.: 5/13/06
über das gemeindliche Einvernehmen zur Errichtung und den Bau
von 11 Windkraftanlagen in Greußen
Beschluß Nr.:  6/13/06
über die Zustimmung zur Beteiligung der KEBT-AG an der TEB
Beschluß Nr.: 7/13/06
über die Einbringung der TEAG-Aktien durch die GkSA in die KEBT-
AG
Beschluß-Nr.: 8/13/06
über die Bestellung eines neuen Mitgliedes und dessen Stellvertre-
ters für die Gemeinschaftsversammlung der VG Greußen
Bestellt wurde: Herr Erwin Coblenz (SPD)

II. nichtöffentlicher Teil - keine Beschlüsse-

Amtliche Bekanntmachung!
Der Hauptausschuß der Stadt Greußen führte am 21.03.2006 sei-
ne 12. Hauptausschußsitzung durch. Im Rahmen dieser wurde fol-
gende Tagesordnung abgearbeitet:
1. Bestätigung der Niederschrift der 11. Sitzung
2. Diskussion Haushalt 2006
3. Grundstücksangelegenheiten
4. Sonstiges
Eventuelle Beschlüsse dieser Sitzung werden in der nächsten Aus-
gabe des Amtsblattes bekannt gemacht!
gez.: Steinmetz/ Bürgermeister

Stadt Clingen

Amtliche Bekanntmachung!
Beschlüsse der 18. Stadtratssitzung der Stadt Clingen vom
09.03.2006 (öffentlich - nichtöffentlich)
I. öffentlicher Teil
Beschluß-Nr.: 43/18/06
über die Zustimmung zur Beteiligung der KEBT-AG an der TEB
Beschluß Nr.: 44/18/06
über die Einbringung der TEAG-Aktien durch die GkSA in die KEBT-
AG
II. nichtöffentlicher Teil - keine Beschlüsse –

Ihre
Bürgerzeitung

der Verwaltungsgemeinschaft GREUSSEN
AAMMTTSSBBLLAATTTT

 Clingen Niederbösa

Greußen/Grüningen

Topfstedt
WestgreußenTrebra

Wasserthaleben

Gemeinde Wasserthaleben

Gemeinde Topfstedt

Amtliche Bekanntmachung!
Beschlüsse der 15. Gemeinderatssitzung der Gemeinde
Westgreußen vom 14.03.2006
I. öffentlicher Teil
Beschluß Nr.: 18/15/06
über die Haushaltssatzung der Gemeinde Westgreußen für das
Haushaltsjahr 2006
Beschluß Nr.: 19/15/06
über den Finanzplan der Gemeinde Westgreußen für das Haus-
haltsjahr 2006
Beschluß Nr.: 20/15/06
über die Zustimmung zur Beteiligung der KEBT-AG an der TEB
Beschluß Nr.: 21/15/06
über die Einbringung der TEAG Aktien durch die GkSA in die KEBT-
AG
II. nichtöffentlicher Teil
Beschluß Nr.: 22/15/06 zu Grundstücksangelegenheiten

Amtliche Bekanntmachung!
Beschlüsse der 14. Gemeinderatssitzung der Gemeinde
Topfstedt vom 16.03.2006
I. öffentlicher Teil
Beschluß Nr.: 28/14/06
zur Satzung über die Aufhebung der „Satzung für Tageseinrichtungen
für Kinder der Kommune Topfstedt“
II. nichtöffentlicher Teil – keine Beschlüsse –

Amtliche Bekanntmachung!
Beschlüsse der 14. Gemeinderatssitzung der Gemeinde
Wasserthaleben vom 16.03.2006
I. öffentlicher Teil
Beschluß Nr.: 22/14/06
über den Erlaß einer Benutzungs- und Gebührensatzung für den
Schulungsraum in der Freiwilligen Feuerwehr Wasserthaleben
Beschluß Nr.: 23/14/06
zur vorliegenden 2. Änderung der Hauptsatzung der Gemeinde
Wasserthaleben
Beschluß Nr.: 24/14/06
über die Zustimmung zur Beteiligung der KEBT-AG an der TEB
Beschluß Nr.: 25/14/06
über die Einbringung der TEAG-Aktien durch die GkSA in die KEBT-
AG

Einladung
zur 11. Gemeinderatssitzung der Gemeinde Trebra

– öffentlich –
Datum:  04.04.2006 Uhrzeit:  19.30 Uhr
Ort:  Dorfgemeinschaftshaus

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bestätigung der Niederschrift der 10. Sitzung - öffentlich u. nicht-

öffentlich -
3. Informationen der Bürgermeisterin
4. Ergänzungsbeschlüsse zur Haushaltssatzung 2006
5. Beschlußfassung über die Zustimmung zur Beteiligung der KEBT-

AG an der TEB
Beschlußfassung über die Einbringung der TEAG-Aktien durch
die GkSA in die KEBT-AG

6. Verabschiedung des bisherigen Wehrführers und dessen Stell-
vertreters



AMTSBLATT - 3 - Nr.06/06

Gemeinde Niederbösa

Öffentliche Bekanntmachung
Auf der Grundlage des Grundbuchbereinigungsgesetzes vom 20.
Dezember 1993 (BGBl. 1 S. 21812192) hat der Trinkwasser- und
Abwasserzweckverband Helbe Wipper Dienstbarkeiten für nach-
folgende Grundstücke beantragt:
Gemarkung Niederbösa
Flur 5
Flurstück 364, 400/29, 143/2, 144, 398/30, 399/29, 143/1,
405/28, 344, 345, 346, 347, 348, 349, 350, 357, 369, 404/28,
401/28, 142/1
Der Umfang der Dienstbarkeiten umfasst die Betreibung, Unter-
haltung, Instandsetzung und Erneuerung der auf den Grundstü-
cken befindlichen Trinkwasserleitung DN 200 sowie das Betre-
ten oder sonstige Benutzen der Grundstücke zu diesen Zwe-
cken.
Die Breite des Schutzstreifens beträgt 3 m rechts und links der
Rohrachse.
Für die Belastung der Grundstücke mit o.g. Dienstbarkeiten ist
vom Trinkwasser- und Abwasserzweckverband eine Entschädi-
gung zu leisten.
Von den Grundstückseigentümern kann innerhalb von vier Wo-
chen nach Bekanntgabe Widerspruch gegen die beantragten
Dienstbarkeiten erhoben werden. Der Widerspruch ist schriftlich
oder mündlich zur Niederschrift beim Landratsamt Kyffhäuser-
kreis, 99706 Sondershausen, Markt 8, einzulegen.
Hinweis zur Einlegung von Widersprüchen:
Gemäß § 9 Abs. 1 Satz 1 Grundbuchbereinigungsgesetz
(GBBerG) vom 20.12.1993 (BGBI.S.2182) ist von Gesetzes we-
gen eine beschränkte persönliche Dienstbarkeit für alle am 3.
Oktober 1990 bestehenden öffentlichen Trink- und Ab-
wasserleitungen einschließlich der dazugehörigen Anlagen ent-
standen. Die durch Gesetz entstandene beschränkte persönli-
che Dienstbarkeit dokumentiert nur den Stand vom 3. Oktober
1990. Alle danach eingetretenen Veränderungen müssen durch
einen zivilrechtlichen Vertrag zwischen den Versorgungsunter-
nehmen und dem Grundstückseigentümer geklärt werden.
Da die Dienstbarkeit durch Gesetz bereits entstanden ist, kann
ein Widerspruch nicht damit begründet werden, dass kein Ein-
verständnis mit der Belastung des Grundbuches erteilt wird. Ein
zuverlässiger Widerspruch kann nur darauf gerichtet sein, dass
die in dem antragstellenden Unternehmen dargestellte Leitungs-
führung nicht richtig ist.
Ein möglicher Widerspruch kann sich also nur dagegen richten,
dass das Grundstück gar nicht von einer Leitung betroffen ist.

Hengstermann/ Landrat

Nichtamtlicher Teil
Aus den Ämtern

Hauptamt

Wichtige Information!
Nächster Erscheinungstermin des Amtsblattes:
Do., der 06.04.2006 Redaktionsschluß: Fr., der 31.03.2006

gez.: Ehrhardt/ Gemeinschaftsvorsitzender

Neue Internet-Domain.eu-Liste der autorisierten
Vor-Registrierer
Die von der Europäischen Kommission beauftragte European
Registry of Internet Domain Names (EURid) hat den detaillier-
ten Zeitplan für die Einführung der Domain, die auch für Städte,
Gemeinden und Landkreise in Frage kommt, im Detail vorge-
stellt. Besitzer bevorzugter Namensrechte, also auch öffentliche
Einrichtungen, bekommen demnach Sonderrechte hinsichtlich
der Registrierung eingeräumt.

Zeitplan
Der Zeitplan für die Zuteilung von Internetnamen mit der En-
dung ».eu« ist in mehrere Phasen unterteilt. Am 7. 4. 2006 star-
tet die allgemeine Registrierung. Bereits ab dem 7. 12. 2005
begann jedoch die sog. »Sunrise-Period« (= »Sonnenaufgangs-
phase«), welche eine frühzeitige Registrierung für bestimmte
Nutzerkreise ermöglicht: So können öffentliche Einrichtungen
sowie Inhaber von »früheren Rechten« ihre Internetnamen wäh-
rend dieser Phase bevorzugt registrieren lassen.
»Sunrise-Period«
Die »Sunrise-Period« ist in zwei Phasen unterteilt, die jeweils
zwei Monate dauern:
Phase 1, vom 7. 12. 2005 bis 6. 2. 2006, betrifft eingetragene
Marken sowie öffentliche Einrichtungen. Diese Phase wird auch
unter dem Begriff »gestaffelte Reservierung« geführt. Öffentli-
che Einrichtungen, die sich in dieser Zeit bevorzugt registrieren
können, sind u. a. alle Behörden der Länder und Gebietskörper-
schaften, alle öffentlich-rechtlichen Körperschaften, Anstalten und
Stiftungen der Länder und nicht zuletzt die kommunalen Unter-
nehmen.
In Phase 2, die vom 7. 2. 2006 bis 6. 4. 2006 andauern wird,
können andere bereits bestehende Rechte geltend gemacht
werden; dies betrifft in erster Linie die Inhaber von Firmennamen.

Registrierung während der »Sunrise-Period«
Um sich die Rechte an einer eu-Domain zu sichern, bedarf es
einer Registrierung über eine zugelassene Registrierungsstelle.
Eine Liste aller zugelassenen Registrierungsstellen findet sich
im Internet unter:
http://list.eurid.eu/registrars/ListRegistrars.htm?Iang=de.
Zusätzlich zur Registrierung müssen Antragsteller Angaben über
den Grund der Vorabregistrierung machen. D. h., dass der Tat-
bestand der öffentlichen Einrichtung oder der eingetragenen
Marke bestätigt und später beurkundet werden muss. Diese Be-
urkundung muss binnen einer Frist von 40 Tagen erfolgen und
an EURid weitergeleitet werden.
Bewerben sich mehrere Einrichtungen um denselben
Domainnamen, so wird nach dem Windhundprinzip verfahren.
Wer sich zuerst registriert, erhält den Domainnamen. Daher sind
in einem solchen Fall das Datum und bei Bedarf auch die Uhr-
zeit der Anmeldung relevant.
Der eingetragene Internetname ist für ein Kalenderjahr gültig.
Zulässig sind im Übrigen nur zusammengeschriebene oder durch
Bindestrich getrennte Domainnamen. Die mit der Registrierung
anfallenden Kosten sind vom Antragsteller zu tragen; auch im
Falle einer negativen Entscheidung. Die Höhe der Kosten wird
durch EURid festgelegt. Nach derzeitiger Kenntnis belaufen sich
diese auf voraussichtlich 35 € je Domain. Hinzu kommen
allerdings noch die Kosten, die durch die Registrierungsstelle
erhoben werden. Weitere Informationen können auf der
Internetseite von EURid abgerufen werden, http://wwweurid.eu/.
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Bestellung des neuen Wehrführers und dessen Stellvertreters
7. Verschiedenes und Bürgerfragen
8. Schlußwort

gez. Ackermann/ Bürgermeisterin
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Preis für behindertenfreundliche Stadt ausgelobt
Seit Jahren schon beschäftigt sich der Kreisjugendring Kyffhäuser-
kreis e.V. u.a. mit behinderten Kindern und Jugendlichen in un-
serem Kreisgebiet.
Im Zeitraum Mai 2004 - Oktober 2005 führte der Kreisjugendring
e.V. ein Projekt mit Behinderten durch, welches die Zugänglichkeit
des Kyffhäuserkreises für Menschen mit Behinderung untersuch-
te.
Um den sogenannten Landkreisplan erstellen zu können, wur-
den Ortsbegehungen und Analysen des Straßenverkehrs und
dessen Zugänglichkeit, der Zugang zu öffentlichen Gebäuden
und zu Informationen, soziale Dienste für Behinderte und vor-
handene Freizeitstätten in Greußen, Bad Frankenhausen,
Sondershausen, Artern und Ebeleben durch Jugendliche mit und
ohne Behinderung durchgeführt und im Landkreisplan dokumen-
tiert.
Das Ergebnis der Auswertung des Landkreisplanes wurde durch
die Mitarbeiterin des Vereins, Frau Janin Panse, am 27. Septem-
ber 2005 den Stadträten der Stadt Greußen offen dargelegt.
Greußen belegte einen mittleren Platz. Bordsteine wurden nicht
überall in den Städten an bestimmten Stellen abgesenkt vorge-
funden. Bahnhöfe haben sehr schlecht abgeschnitten.
Zugänglichkeitskriterien wurden kaum erfüllt. Wenige Telefonzel-
len waren behindertengerecht konstruiert. Einzelhandels-
geschäfte im Landkreis sind in der Regel sehr unzugänglich für
Behinderte.
Grünanlagen sind in der Stadt Greußen zugänglich gestaltet. Nur
in eine von drei Schulen kann man in Greußen mit einem Roll-
stuhl befahren. Die Bewegung innerhalb der Schulen ist in kei-
ner gesichert.

Ärztliche und zahnärztliche Bereitschaftsdienste
erfragen Sie bitte bei der
Leitstelle Sondershausen: 0 36 32 / 5  93 30

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
17.03. - 24.03.06 Herr TA Freysoldt
0 36 36 / 70 35 70 o. 01722823594
24.03. - 31.03.06 Herr Dr. Heurich
03 60 20 / 74564
31.03. - 07.04.06 Herr TA Kolb
0 36 32 / 60 24 31

Bereitschaftsdienst der Apotheken im Dienstbereich
Greußen
20.03.06 - 26.03.06 Rats-Apotheke Weißensee
27.03.06 - 02.04.06 Adler-Apotheke Greußen

Bereitschaftsdienstzeiten:
                 Mo. - Fr 18.00 - 20.00 Uhr Sa.  16.00 - 18.00 Uhr
So. und Feiertage 09.00 - 11.00 Uhr  und 16.00 - 18.00 Uhr

Sprechzeiten des Sanitätshauses Schiebel
Dienstag und Freitag von 09.00 - 12.00 Uhr
In den Räumen der Sozialstation Greußen, Markt 36
Tel.: 0 36 36 / 77 87 66 oder  0 36 32 78 25 79

Informationen
zur Annahmestelle - Bauhof Greußen
Für die Bürger der Region Greußen ist die Annahmestelle
- Bauhof (Feuerwehrgelände) -  derzeit
jeden Donnerstag von 13.30 Uhr- 14.30 Uhr geöffnet.
Kostenlos entsorgt werden können:  Pappe, Papier, Flaschen, Gläser
und Schrott.
Für Bioabfälle (Aststärke bis 8 cm ) werden nachstehende Gebühren
erhoben: 1 PKW-Anhänger  = 4,00 Euro, 1 Fahrradanhänger = 1,00 Euro
1 Sack = 0,50 Euro
nicht angenommen werden:
Bauschutt, Fensterglas, Gelbe Säcke und Wertstoffe, welche in
gelbe Säcke gehören.
Änderungen der Öffnungszeiten werden rechtzeitig bekanntgegeben.

Ordnungsamt

Warnung vor nicht autorisierten Registriergesellschaften
Laut Information des Deutschen Städte- und Gemeindebundes
mehren sich die Meldungen, dass nicht autorisierte
Registriergesellschaften ihre Dienste bei der Registrierung der
Internetadressen www.gemeindename.eu anbieten. EURid weist
in diesem Zusammenhang ausdrücklich darauf hin, dass nicht
autorisierte Gesellschaften keine Registrierungen für die neue
Internetdomäne vornehmen können. Dahinter stehe vielmehr die
wirtschaftliche Absicht, vorangemeldete Internetadressen der Do-
mäne ».eu« im Wege einer Auktion an den Meistbietenden zu
versteigern. Nach den Regularien der Europäischen Union für
die Einführung der neuen höchsten Internetdomäne ».eu« kann
eine Registrierung nur über autorisierte Registriergesellschaften
erfolgen.
Kommunalverwaltung 2006/36

  Osterfeuer 2006
Greußen
13.04.06  18.00 Uhr Betriebsgelände Garten- und

Freizeitmarkt
Verantwortlichkeit: Kaninchenzuchtverein - Herr Becker
Grüningen
13.04.06 19.00 Uhr Kirchberg
Verantwortlichkeit: FF / Wehrführer B. Kleinschmidt
Clingen
15.04.06  18.00 Uhr im Teich
           ab 21.00 Uhr Feuerwerk
Verantwortlichkeit: FF/Wehrf. G. Schuder
Wasserthaleben
13.04.06 19.00 Uhr Mühlberg
Verantwortlichkeit: FF / Wehrführer J. Witt
Niedertopfstedt
15.04.06 19.00 Uhr Schützenplatz
Verantwortlichkeit: FF / Wehrführer A. Halecker
Obertopfstedt
13.04.06 18.00 Uhr Festwiese
Verantwortlichkeit: FF / Wehrführer B. Spens
Trebra
13.04.06  19.30 Uhr Holzanger
Verantwortlichkeit: FF / Wehrf. J. Kramer/ P. Schäfer
Niederbösa
15.04.06 19.00 Uhr Waidmühle
Verantwortlichkeit: FF/ Wehrführer A. Kunze

In der Kindertagesstätte „Sonnenkäfer“ sind Voraussetzungen
für behinderte Kinder geschaffen worden. Arztpraxen schnitten
in der Bewertung unterschiedlich ab. Mit Eröffnung des Rathau-
ses der Stadt Greußen haben auch Rollstuhlfahrer Zufahrt zu
einer öffentlichen Toilette.
Aufgeführte Beispiele zeigen, dass noch viel mehr in der
Kyffhäuserregion getan werden muss, daß Behinderte aktiv in
die Gesellschaft integriert werden und nicht ihr gesamtes Leben
Barrieren überwinden müssen.
Aus diesem Grund hat die Kyffhäusersparkasse einen Geldpreis
für Gemeinden, Vereine und Einrichtungen ausgelobt, welche
bis zum Sommer diesen Jahres die Behindertenfreundlichkeit
ihres Ortes im Rahmen der bestehenden Möglichkeit verbes-
sert. Jugend-, Kinder- und Kultureinrichtungen, aber auch
Einzelhandelsgeschäfte sind angehalten, die Zugänglichkeit für
Menschen mit Behinderungen zu verbessern.
Folgende Grundpreise sind ausgeschrieben worden:

1. Preis 500,00 €
2. Preis 300,00 €
3. Preis 100,00 €

Der Kreisjugendring Kyffhäuserkreis e.V., Telefon 03632 701218,
die Stadt Greußen und das Ordnungsamt der Verwaltungs-
gemeinschaft Greußen bitten hiermit, ansässige Träger, Einrich-
tungen und Verbände sich an diesem Aufruf zu beteiligen.
Jugendliche werden im Sommer diese und jene Einrichtungen
aufsuchen, um erneut eine Ist- Analyse erstellen zu können.
Für diesbezügliche Fragen Behinderter stehe ich gern unter der
Telefonnummer 03636 762211 zur Verfügung!

Koch /Ordnungsamtsleiter



AMTSBLATT - 5 - Nr.06/06

Bekanntmachung
Bestandsdokumentation für Gewässer 2. Ordnung (mit einem
Einzugsgebiet größer 10 km2 ) des Freistaates Thüringen
Für die Umsetzung der Europäischen Wasserrahmenrichtlinie
(WRRL) sind bis Ende 2009 Bewirtschaftungspläne und
Maßnahmenprogramme zur Erreichung des guten Zustandes in
allen Oberflächengewässern aufzustellen. In diesem Zusammen-
hang hat das Thüringer Ministerium für Landwirtschaft, Naturschutz
und Umwelt (TMLNU) die Thüringer Landgesellschaft mbH (ThLG)
mit der Organisation und der Durchführung einer Bestands-
dokumentation für Gewässer 2. Ordnung (mit einem Einzugsgebiet
> 10 km2 ) des Freistaates Thüringen beauftragt. Im Rahmen der
Bestandsdokumentation erfolgen im

Zeitraum Mitte März bis Ende Mai 2006
Gewässerbegehungen zum Zwecke der Erfassung und Beschrei-
bung von Bauwerken am und im Gewässer sowie des Uferrand-
streifens. Nach § 85 ThürWG (Thüringer Wassergesetz) sind die
mit Berechtigungsausweis versehenen Beauftragten der zuständi-
gen Wasserbehörden (hier ThLG) befugt, zur Durchführung dieser
Arbeiten Gewässer zu befahren und Grundstücke zu betreten. Vor
Betreten der Grundstücke sind die Eigentümer oder Nutzer zu be-
nachrichtigen.

Gemeinde Wasserthaleben

Einladung zur nächsten Mitgliederversammlung
der Freiwilligen Feuerwehr Wasserthaleben

am Mittwoch, den 22.03.2006 um 19.00 Uhr
im Schulungsraum der Feuerwehr.

gez.: Witt / Wehrführer

IV. Verkehrsteilnehmerschulung!
Datum:  07.04.2006     Uhrzeit:  19.30 Uhr

Ort:  Bürgerhaus Niedertopfstedt
Lektor:  Herr Torsten Klix,
Dozent für Verkehrsrecht und Verkehrsstrafrecht

Im Rahmen dieser Veranstaltung wird über alle Än-
derungen bzw. Neuerungen ab 2006 im
Straßenverkehrsrecht informiert und an Fall-
beispielen erläutert.
Die Teilnehmer können sie interessierende Fragen
stellen.
Der Unkostenbeitrag je Teilnehmer beträgt 2,50 € .
Neben interessierten Verkehrsteilnehmern aus Topf-
stedt sind auch die der Orte der VG Greußen herz-
lich eingeladen!

Es lädt ein: der SGSV Niedertopfstedt e.V.  als  Träger der Veranstaltung

Gemeinde Topfstedt

Aus den Orten

Einladung zur nächsten Mitgliederversammlung
der Freiwilligen Feuerwehr Obertopfstedt

am Freitag, den 31.03.2006 um 20.00 Uhr
im Klubraum des Feuerwehrgerätehauses.

gez.: Spens / Wehrführer

Einladung zur nächsten Mitgliederversammlung
der Freiwilligen Feuerwehr Niedertopfstedt
am Freitag, den 31.03.2006 um 20.00 Uhr
im Klubraum des Feuerwehrgerätehauses.

gez.: Halecker / Wehrführer

Wer unterstützt uns bei unserem Vorhaben?
Anläßlich unseres Dorffestes - 1190 Jahre Westgreußen, in der
Zeit vom 29.06.2007 bis 08.07.2007, benötigen wir für die zu er-
stellende Zeittafel: • Bilder • Schriften,

• Dokumentationen unseres Heimatortes.
Eine ordnungsgemäße Rückgabe aller zur Verfügung gestellten
Materialien wird 100%-ig zugesichert. Wir nehmen Ihre gesam-
melten Unterlagen gern entgegen oder holen diese bei Ihnen zu
Hause ab.
Mario Hoffmann
Straße des Aufbaus 40, Westgreußen       Tel: 03636/ 701780
Manfred Koch
Dorfstraße 23, Westgreußen          Tel: 03636/ 703546
oder Bahnhofstraße 13a (Ordnungsamt)   Tel: 03636/ 762211
Wer dieses Jubiläum mit vorbereiten möchte, gleich welcher Art,
meldet sich bitte bei der Bürgermeisterin, Frau Gisela Mosebach.

Gemeinde Westgreußen

Frosch, Frosch, quak, quak…
Auch in diesem Jahr wurde das Faschingsprogramm in
Wasserthaleben zu einem großen Ereignis für Jung und Alt. Wäh-
rend am Freitag sich vorwiegend die ältere Generation einstellte,
war der Sonnabend wie im Vorjahr die Attraktion des Jahres für die
mittleren und jungen Jahrgänge. Das bunte Programm begeisterte

Wichtige Rufnummern in Notfällen
  Rettungswache Greußen: siehe Notrufleitstelle
  Krankenhaus Sondershausen  0 36 32 / 6 70

  Polizei:
  Polizeiinspektion Sondershausen,
  Conrad-Röntgen-Straße 1   0 36 32 / 66 10
  Kontaktbeamter der Verwaltungsgemeinschaft
  in der Bahnhofstraße 13a          0 36 36 / 70 54 41

  Überfall/Verkehrsunfall: 110

  Feuer: 112
  Notrufleitstelle:       Dienstleistung für alle Gefahren

0 36 32 / 5 93 30
0 36 32 / 5 93 31

  Störungsdienst:
  Wasser: TAZ Sdh.  0 36 32 / 61 10
  TEAG Ebeleben Kundenzentr. 03 60 20 / 8 75
  E-ON Kundenzentr. Werther  0 36 31 / 95 54
  Gas: Netzleitstelle 7-16 Uhr  036043 / 7 41 32 00

16-07 Uhr  0800-6861177
  Giftnotruf Erfurt  03 61 / 73 07 30

  Tierheim Sömmerda  0 36 34 / 61 10 92
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„Rauchfrei 2006“:
Aufhören lohnt - die BARMER hilft
„Rauchen Sie einen Monat nicht - und gewinnen Sie doppelt!“
Wer diese Gelegenheit nutzen möchte, kann bei der BARMER
Teilnehmerkarten für die Aktion „Rauchfrei 2006“ abholen. Die vom
Deutschen Krebsforschungszentrum organisierte und von der
BARMER unterstützte Aktion bietet Rauchern zum vierten Mal
Gelegenheit, sich für den Start in ein rauchfreies Leben zu motivie-
ren. Dabei helfen attraktive Geldpreise. „Rauchen ist eines der größ-
ten Risiken für unsere Gesundheit. Es verursacht viel persönliches
Leid und kostet der Gesellschaft Milliarden. Deshalb lohnt es sich,
mit ungewöhnlichen Methoden den Verzicht auf das Rauchen an-
zuregen“, so Anika Göttel von der BARMER in Sondershausen. Die
Krankenkasse belohnt ihre Versicherten zusätzlich mit Punkten im
Bonusprogramm, wenn sie an Nichtraucherkursen teilnehmen.

Erfolgreiche Teilnahme am Hallenpokal
Zur Vorbereitung auf die kom-
menden Prüfungen nahm der
Sportfreund Uwe Witters vom
Greußener Hundesportverein an
2 Pokalkämpfen im Schutz-
hundesport teil. Die schon zur
Tradition gewordenen Wettkämp-
fe wurden in Reithallen ausgetra-
gen. Den Ilmpokal veranstaltete
in Oberpörlitz der SGSV Ilmenau.
Hier konnte  U. Witters mit seinem
Airedale Terrier mit 92 Punkten
im Schutzdienst der VPG 3 den
1. Platz und in der Gesamt-
wertung unter 28 Hunden Platz
3 belegen. Beim zweiten Start in
Wollersleben durchgeführt vom
SGSV Großwechsungen er-

kämpften sich die beiden mit 94 Punkten unter 29 Teilnehmern den
4. Platz. Nun läuft die Vorbereitung auf die Kreismeisterschaft, die
im Mai in Weimar stattfindet.

Allgemeiner Teil

Aus Vereinen und Verbänden

„Penne Helau“
hieß es wieder in alter Tradition am Hardenberg-Gymnasium
Greußen. Diesmal stand der Karneval, der von den Schülern der 9.
- 12. Klassen vorbereitet wurde, unter dem Motto: „Der wilde, wilde
Westen“. Im vollbesetzen Kulturhaus Greußen erlebten Schüler,
Lehrer, Eltern und viele Gäste ein dreistündiges abwechslungsrei-
ches buntes Faschingsprogramm mit gelungenen Beiträgen.
Besonders gut kamen die getanzte und gespielte Salonszene der
Klasse 12 und das getanzte Westernmedley der Lehrer an, aber
auch die Telefonsketche, die auf Lehrer bezogenen Szene „Schuh
des Manitu“, vorgetragen von den 11. Klassen, die Tanznummer
der Kl, 9b. Aber auch „Künstler“ wie Marius Müller Westernhagen
und Peter Maffey waren eingeflogen worden. Der Tanz der beiden
Gardeoffiziere wurde mit viel Beifall gewürdigt. Höhepunkte waren
natürlich wieder das Männerballett und das Mariechenmedley des
Faschingsvereins „Weiß-Blau“ Greußen unter Christin Haberkorn,
welches hervorrangend getanzt wurde. An dieser Stelle bedanken
wir uns bei dem Faschingsverein und seinem Präsidenten Herrn
Uwe Haberkorn für die gute Zusammenarbeit auch in diesem Jahr,
bei dem Faschingsverein Westgreußen, der wie jedes Jahr mit zwei
sehr gut ausgeführten Tanznummern das Programm mit einem Can
Can und dem Oma- und - Opa- Tanz bereicherte, der sehr erheiter-
te. Auch die Garde Clingen mit dem Tanzmariechen Anabell und
der kleinen Polina danken wir für den Beitrag. Dank gilt ebenfalls
den Wasserballern, unter Herrn Palige, die wie immer neben der
FA. Plato für Ordnung und Sicherheit sorgten. Für die musikalische
Stimmung sorgten Herr Uwe Lumm und Herr Ullrich Müller, bei de-
nen wir uns bedanken.
Alles in allem konnte das Hardenberg-Gymnasium in der Öffent-
lichkeit wieder einen Höhepunkt präsentieren und besonders er-
freulich war die Tatsache, dass sehr viele ehemalige Absolventen
der Schule, sich an diesen erinnerten und zahlreich erschienen.

diese wie jene. Die gespielten Szenen sowie die geistreichen Wort-
beiträge kamen von den jahrelang bewährten Karnevalisten, die
ihren Lacherfolg zum Teil aus ihrem Bekanntheitsgrad in der Ge-
meinde beziehen. Höchsten Beifall erzielten die Tanzgruppen, die
immer wieder durch junge, anmutige Gestalten ergänzt werden.
Ganz besonders glänzte das kleine Tanzmariechen (V. Nitsch), das
wieselflink und sehr graziös über das Parkett flog und damit alle
Zuschauer in Erstaunen versetzte.
Die Leistungen, die der Nachwuchs beim Kinderfasching am Nach-
mittag präsentierte, berechtigt zu großen Hoffnungen für die Zu-
kunft. Das kleine Prinzenpaar und der Präsident wurden ihrer Rolle
tadellos gerecht, die beiden Büttenreden der Kinder bestachen durch
den guten Vortrag.
An einem solchen kulturellen Ereignis sind außer den Darstellern
allerdings viele Bürger beteiligt, die im Hintergrund wirken, deren
Wichtigkeit aber nicht unterschätzt werden darf. Ihnen gilt an dieser
Stelle unser ganz besonderer Dank. Als Sponsoren zeigten sich
Herr Alberts vom Landgut und die jungen Musiker St. Kaufmann
und Ph. Heigener. Viel Unterstützung durch praktische Mitarbeit
gaben Frau H. Lustermann, Frau B. Leopold, Frau M. Erhart, Frau
B. Frenzel, die Kindergärtnerinnen Frau Houvenagel, Frau Bender,
und Frau Thun, Herr U. Grabmann, Herr W. Trautvetter, Herr G.
Hoffmann, Herr B. Lumnitz, Herr B. Fiebig, Herr St. Schmidt, die
Sparten Fußball und Tischtennis vom Sportverein, Herr M. Schreyer
und Herr Ehrhardt von der Verwaltungsgemeinschaft Greußen.
Zum Abschluß möchten wir nicht versäumen, auch allen Eltern zu
danken, dafür, daß sie die Teilnahme ihrer Kinder an den vielen
Proben und Aufführungen erlaubt und unterstützt haben.

Der Foschhausener Karnevalsklub

„Rauchfrei 2006“ bietet dafür eine Reihe attraktiver Geldgewinne.
Jeweils 2500 Euro gewinnen ein erwachsener und ein jugendlicher
Raucher bis 18, die im Mai vier Wochen lang (vom 1. bis 29. Mai)
nachweislich nicht rauchen. Gleich hoch sind die Preise für die Hel-
fer der erfolgreichen Teilnehmer, die damit für ihre Unterstützung
belohnt werden. Außerdem gibt es Preise der Weltgesundheits-
organisation. Die Preise in Deutschland werden von der Bundes-
zentrale für gesundheitliche Aufklärung gestiftet.
Die BARMER bietet ihren Versicherten darüber hinaus die Möglich-
keit, durch qualifizierte Raucherentwöhnungskurse den Start in ein
rauchfreies Leben zu schaffen. „Das lohnt sich gleich doppelt, da
wir die Teilnahme an den Kursen mit Punkten in unserem Bonus-
programm belohnen“ so Göttel. Außerdem bietet die BARMER in
ihrer Geschäftsstelle und im Internet unter www.barmer.de umfang-
reiche Informationen rund um das Thema Nichtrauchen. Ausgelost
werden die Gewinner am Weltnichtrauchertag, dem 31. Mai.
Bei der letzten Aktion „Rauchfrei 2004“, hatten sich bundesweit rund
90.000 Menschen beteiligt. Nach einem Jahr waren davon immer
noch 32,4 Prozent rauchfrei. Auf das Rauchen lassen sich mehr als
20 Prozent aller Krebserkrankungen zurückführen. Jährlich erkran-
ken, bedingt durch das Rauchen, 28.600 Männer und 6.200 Frau-
en an Lungenkrebs.

Vorschau Greussen hat eine Zukunft

Am Freitag, den 31.03.2006 um 19 Uhr lädt
die Interessengemeinschaft „Greussen hat
eine Zukunft“ in die Gaststätte „Goldener
Löwe“ am Markt alle interessierte Bürger
recht herzlich ein!

Als Referent fungiert Herr Dietmar Goblisch von dem
Verein „Lützen hat Zukunft“ und spricht über die mehr
als 10 jährigen Erfahrungen seines Vereins.
Lützen ist eine Kleinstadt bei Leipzig und hat ähnli-
che Probleme wie unser Greußen mit seinem Um-
land.
Alle interessierte Bürger, Vereine und Abgeordnete
sind eingeladen.

Horst Laue / i.A. der Interessengemeinschaft
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Information an alle Mitglieder
des Greußener Hundesportvereins
Nächste Trainingsstunden:
Mittwoch ab 17.00 Uhr
Samstag ab 14.00 Uhr
Sonntag ab 08.00 Uhr

Information an alle Mitglieder des Schutz- und
Gebrauchshundesportvereines Niedertopfstedt e.V.
Nächste Trainingstage:
Dienstag, den 28.03.2006 ab 17.00 Uhr
Dienstag, den 04.04.2006 ab 17.00 Uhr

Zusätzliches Training ist nach Absprache  auch an den Sonntagen möglich!

Jahreshauptversammlung
mit Wahl und anschließender Feier mit Partner
Datum:  01.04.2006 Beginn:  17.00 Uhr
Ort:    im Vereinshaus des Schützenvereins Greußen,

   Ottenhäuser Straße

Sprechzeiten des Sozialverbandes Deutschland
in Nordhausen:

Donnerstag, der 06.04.2006

Die Volkshochschule bereitet das
neue Bildungsangebot 2006/2007 vor
Im Thüringer Erwachsenenbildungsgesetz sind die Aufgaben der
Volkshochschule für die Bürger im Territorium formuliert.
Um diesen Forderungen gerecht zu werden, hat die VHS im laufen-
den Studienjahr rund 230 verschiedene Kurse im Angebot, dazu
kommen ca. 110 Angebote in den Außenstellen, die alle sehr rege
in Anspruch genommen werden.
Die Kurse verteilten sich auf folgende Sachgebiete:

• Politik, Gesellschaft, Umwelt
• Kultur und Gestalten
• Gesundheit
• Sprachen
• Beruf/Arbeit/EDV und
• Grundbildung/Schulabschlüsse.

Für das kommende Studienjahr kommt das Sachgebiet
• Naturwissenschaften  dazu.

Die einzelnen Kurse sind detailliert in unserem Bildungsangebot
beschrieben. Trotzdem stellten wir auch im laufenden Studienjahr
fest, das eine Angebotserweiterung möglich ist.
Wir würden uns daher wünschen, dass interessierte Bürger, die als
Kursleiter in der VHS arbeiten wollen, sich bis Ende April bei uns
melden. Damit können wir einen neuen Kurs in das Bildungsan-
gebot für 2006/2007 aufnehmen.
Genauso dankbar sind wir für Hinweise unserer Bürger, wie das
Angebot verbessert werden kann. Die Volkshochschule bietet eine
große Vielfalt von verschiedensten Bildungsmöglichkeiten, dabei sind
allerdings gesetzliche, inhaltliche und organisatorische Vorgaben
einzuhalten, über die man miteinander reden sollte. Nur mit Hilfe
„lhrer“ Bürger kann die Volkshochschule eine Schule für das „Volk“ sein.
Rufen Sie uns an (03632/ 543540), schicken sie eine E-Mail
wolfgang.volz@-vhs-th.de
Kommen Sie persönlich in die VHS oder sprechen Sie mit unseren
ehrenamtlichen Außenstellenleitern in Greußen, Holzthaleben und
Schernberg. Machen Sie mit bei der Gestaltung des Bildungsan-
gebotes.

„Klub zu Zweit”
Unser Frühlingstanz findet am Sonnabend,
dem 08. April 2006 in Grüningen statt.
Musikalisch begleiten uns dazu die
Ko-Co´s.        Klubrat

     Preisrommé
      in Wasserthaleben
       Am 08.04.06 findet um 13.30 Uhr

im Versammlungsraum der Gemeinde unser

Romméturnier statt.
Dazu sind alle Romméfreunde herzlich eingeladen.
Für Speisen und Getränke ist gesorgt.

Einladung
Am Freitag, dem 07. April 2006,
führen wir unsere Monatsversammlung durch.
Beginn: 19.30 Uhr
Ort: Eiscafé Günther Greußen, Neustadt 74
Kaninchenzuchtverein „Gut Zucht”
T 221 Greußen und Umgebung e.V.

      Der Vorstand

Das Amtsblatt erscheint 14-tägig donnerstags in der geraden Woche.
Redaktionsschluß ist jeweils freitags vor der Erscheinungswoche.
Danach eingehende Beiträge oder Anzeigen können nur bedingt
berücksichtigt werden. Wir bitten um Ihr Verständnis.

Schutz- und GebrauchshundesportvereinSchutz- und GebrauchshundesportvereinSchutz- und GebrauchshundesportvereinSchutz- und GebrauchshundesportvereinSchutz- und Gebrauchshundesportverein

Niedertopfstedt e.V.Niedertopfstedt e.V.Niedertopfstedt e.V.Niedertopfstedt e.V.Niedertopfstedt e.V.

Frühjahrsprüfung am 01.04.2006
  auf dem Niedertopfstedter Hundeplatz
     Beginn: 09.00 Uhr mit der Unterordnung

Interessierte Zuschauer sind herzlich willkommen!
Für Speisen und Getränke ist wie immer gut gesorgt.

Der Vorstand

Ökumenischer Wanderverein
„St. Bonifatius ” Greußen e.V.

Einladung
Auf Grund einer Einladung des Hainleite-Wanderklubs
Sondershausen laden wir alle Mitglieder und Wanderfreunde

zum traditionellen Blutbuchenfest
am 08. April 2006 nach Sondershausen

 herzlich ein.

09.00 Uhr Treffpunkt und Abfahrt vom katholi-
schen Pfarrhof Greußen
10.00 Uhr Treffpunkt an der „Wanderbuche“ bei
der Crucis Kirche in Sondershausen, danach
Wanderung zum „Wilden Mann“ ca. 5 km, wo
ein warmer Imbiss aus der Gulaschkanone
und auch Getränke bereitstehen.
Für Unterhaltung und gute Stimmung sor-
gen wieder die „Bebraer Singvögel“.

Allen Teilnehmern einen erlebnisreichen Wandertag!

Frisch Auf!

Zum Vormerken!
Außerdem werden wir zu einer Wanderung zum 15-jähri-
gen Bestehen des Hainleite-Wanderklubs Sondershausen
am 6. Mai herzlich eingeladen.

Der Vorstand



Auch mit wenig Moos –

beim GKC war richtig was los!

Diese Bildershow liefert sicher schon einen
Vorgeschmack auf den in der nächsten Aus-
gabe des Amtsblattes folgenden Gesamt-
bericht der Session 2006.
(Der Saisonabschluß des Vereins ist erst am
18.03.06 nach Redaktionsschluß).
Vorab an dieser Stelle aber schon ein Dan-
keschön an alle Mitwirkenden vor und hinter
den Kulissen sowie allen Helfern, Spendern
und Sponsoren für die wiederum großartige
Unterstützung auch in dieser Saison!
Darauf ein kräftiges „Greußen Helau“

Der Vorstand
P.S. Videos und DVD´s  von allen
Veranstaltungen der Session 06 sind
ab Ende März bei
HIFI-TV-Video
U. Schwerdtfeger
erhältlich!

Das Wichtigste
wieder zum Schluß!
Der GKC sucht weiterhin tänze-
risch begabten und vor allem
interessierten Nachwuchs für
alle Altersklassen im Tanzsport.
Ihr werdet von geschulten und
ausgebildeten Trainerinnen
trainiert.
Aber auch für die „Bütt“ und
Sketche sind wir dankbar für
jeden Interessenten bzw. inter-
essierten Nachwuchs.
Na, habt Ihr Lust bekommen im
Karneval und beim Tanzen aktiv
mitzuwirken? Dann meldet Euch
einfach unter
Tel.: 0 36 36 / 70 31 25
täglich nach 20.00 Uhr.

Euer Vorstand des GKC
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Holz für Osterfeuer
Ab sofort nehmen wir gern Holz für unser
Osterfeuer am Greußener Bau- und Gartenmarkt
an. (bitte nur unbehandelt bzw. Baumschnitt).

der Rassegeflügelzuchtverein u. der Kaninchenzuchtverein

Wettkämpfe und Starts von Schützen des SSV Nieder-
topfstedt 1991 e.V.
I. Landesmeisterschaften Luftpistole am 04.03.2006 in Suhl
Pokalwertung
8. Platz Ph. Göpfert 159 Ringe/ Schüler
1. Platz P. Strutz 370 Ringe/ Jugend
14. Platz Th. Steinmetz 307 Ringe/ Jugend
LM Wertung
9. Platz R. Grüning 346 Ringe/ Jun. B
3. Platz mit Mannschaft
    Langenwetzendorf 1060 Ringe/Jun. B
11. Platz F. Bohn 361 Ringe/ AKL
38. Platz R. Herrlitz 317 Ringe/AKL
22. Platz K.-H. Kämmerer 323 Ringe/Senioren
10. Platz Mannschaft 1001 Ringe/ AKL u. Senioren
II. Kreisliga Luftpistole
Niedertopfstedt - Sondershausen I 1.044:1.095 0:1
R. Grüning - K. Simionoff 366:371 Ringe 0:1
R. Spiering - M. Pforr 337:364 Ringe 0:1
R. Herrlitz - Th. Reinhardt 351:360 Ringe 0:1

Jungschützen in Niedertopfstedt zu Gast
Ergebnisse des

2. Kyffhäuser-Jungschützen-Cup Schüler, Jugend, Jun. B am
11.03.2006 in Niedertopfstedt
Luftgewehr Schüler m./w. Auflage (20 Schuß)
1. Platz Göpfert, Philipp Niedertopfstedt 175 Ringe
2. Platz Nebe, Christian Greußen 170 Ringe
3. Platz Lange, Fabian Greußen 148 Ringe
Luftgewehr Schüler m./w. (20 Schuß)
1. Platz Rach, Anne Sondershausen 132 Ringe
Luftgewehr Jugend m./w. (40 Schuß)
1. Platz Hoffmann, Martin Göllingen 293 Ringe
2. Platz Strutz, Patrick Niedertopfstedt 281 Ringe
3. Platz Koch, Sebastian Göllingen 207 Ringe
Luftgewehr Junioren B m./w. (40 Schuß)
1. Platz Henning, Michael Göllingen 296 Ringe
2. Platz Linder, Daniel Niedertopfstedt 257 Ringe
3. Platz Walleit, Pascal Göllingen 214 Ringe
Luftpistole Schüler m./w. (20 Schuß)
1. Platz Freckmann, Christian Rockstedt 175 Ringe
2. Platz Schneider, Susanne Sondershausen 173 Ringe
3. Platz Göpfert, Philipp Niedertopfstedt 167 Ringe
4. Platz Straube, Sabine Sondershausen 154 Ringe
Luftpistole Jugend m./w. (40 Schuß)
1. Platz Strutz, Patrick Niedertopfstedt 349 Ringe
2. Platz Hesse, Walter Sondershausen 343 Ringe
3. Platz Steinmetz, Thomas Niedertopfstedt 327 Ringe
4. Platz Wipprecht, Frank Greußen 319 Ringe

 Glöckner, Thomas Greußen Waffendefekt
Luftpistole Junioren B m./w. (40 Schuß)
1. Platz Grüning, Robert Niedertopfstedt 344 Ringe
2. Platz Riedl, Christoph Göllingen 324 Ringe
3. Platz Noa, Jennifer Niedertopfstedt 284 Ringe

Kirchliche Nachrichten
Evang.-Luth. Kirchgemeinde Greußen
Gottesdienste:
So., 26.03.06 09.30 Uhr im Gemeindezentrum
So., 02.04.06 09.30 Uhr  im Gemeindezentrum
Passionsandachten: mittwochs, 19.00 Uhr bis zum 29.03. im GZ
Bibelwoche: Montag, d. 03.04. - 06.04., 19.00 Uhr im GZ
Christenlehre:
montags  15 Uhr  Kl. 1-4, 16 Uhr Kl. 5+6  im im Gemeindezentrum!
Junge Gemeinde:   donnerstags, 18.30 Uhr  Herrenstraße 3
Ökumenischer Chor: Probe jeden Dienstag, 19.30 im Herrenstraße 3
Posaunenchor der Kirchgemeinde: freitags, 19.00 Uhr

Fußballansetzungen
Greußen
Kyffhäuserliga
26.03.14.00 Uhr SV Blau-Weiß Bottendorf - SV BW Greußen II
02.04.14.00 Uhr SV BW Frankenhausen - SV BW Greußen II
Clingen
Kyffhäuserliga
25.03. 14.00 Uhr SG Eintracht Clingen - Kalbsriether SV
01.04. 14.00 Uhr VfB Oldisleben - SG Eintracht Clingen
2. Kreisklasse, West
26.03. SV Eintracht Clingen II - spielfrei
02.04. 14.00 Uhr SV Eintracht Clingen II - SG Empor SDH II
Westgreußen
Kyffhäuserliga
26.03. 14.00 Uhr SV 62 Westgreußen- TSV Holzthaleben
02.04. 14.00 Uhr SV 62 Westgreußen - SV Blau-Weiß Bottendorf
Wasserthaleben
2. Kreisklasse, West
26.03. 14.00 Uhr SV Wasserthaleben - FSV 1990 Grüningen
01.04. 14.00 Uhr VfL Ebeleben II - SV Wasserthaleben
Obertopfstedt
2. Kreisklasse, Staffel West
26.03. 14.00 Uhr SG Obertopfstedt - SV Eintracht Abtsbessingen
02.04. 14.00 Uhr BSV Germ. Großfurra II - SG Obertopfstedt

       Sportnachrichten

Die Landeskirchliche Gemeinschaft lädt ein: (im Gemeindezentrum)
So   Gemeinschaftsstunde  17.00 Uhr
Mo   Gebetsstunde        19.30 Uhr
Sa   Jugendkreis                  18.00 Uhr
Das Kirchgeld beträgt 20,00 Euro pro Gemeindeglied und wird von
allen unseren Gemeindegliedern zur Unterstützung unserer Kirchge-
meindearbeit erbeten.
Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Greußen
Mo.: 10.00 - 12.00 Uhr,  Do.: 10.00 - 12.00 Uhr,  Fr.:  09.00 - 11.00 Uhr
oder telefonisch unter 03636703335 bzw.
über email evangpfarramt@kirche-greussen.de
Das Spendenkonto für unsere St. Martini-Kirche lautet:
VR-Bank Sömmerda-SDH   Konto-Nr.:  75 156 34   BLZ:  820 641 18
Kyffhäusersparkasse    Konto-Nr.:   3200003978   BLZ: 820 550 00

Neuapostolische Kirche Greußen
Gottesdienste:
So., 26.03. 09.30 Uhr Gottesdienst in Greußen

16.00 Uhr letzte Konfirmandenstunde in Erfurt
So., 02.04.  09.30 Uhr Konfirmation-GD Erfurt
Mi.,  05.04.  19.30 Uhr Fest-GD Sömmerda

Katholische Kirchengemeinde Greußen
Do., 23.03. 14.30 Uhr Seniorenmesse, anschließend Kaffeetafel
So., 26.03 10.00 Uhr Pontifikalamt zum Kirchweihfest

     mit Weihbischof Reinhard Koch
Di.,  28.03. 09.00 Uhr Gemeindemesse in Greußen
Mi., 29.03. 18.00 Uhr Kreuzweg - Gebet
•  Religionsunterricht:  Sa., den 25. März 06,  09.00 - 15.00 Uhr Unterricht
• Jugendabend je nach Absprache
• Ökumenischer Chor: Probe dienstags 19.30 Uhr
• Kirchenreinigung ab 31.03.06 Gruppe 5
• Tel.:Herr Pfarrer Albrecht  036 32 / 54 32 38, Frau Sieling 0 36 36 / 7788 55
• Konto der Kirchgemeinde: Konto-Nr.:   320 000 6268
  Kyffhäusersparkasse BLZ: 820 550 00

Evang.-Luth. Kirchgemeinde Clingen
Gottesdienste: So., 26.03.06  09.15 Uhr
Christenlehre:  mittwochs 16.00 Uhr im Pfarrhaus Clingen

Evang.-Luth. Kirchgemeinde Westgreußen
Gottesdienste: So., 26.03.06  10.30 Uhr

Evang.-Luth. Kirchgemeinde Trebra
Christenlehre:    donnerstags  16.00 Uhr  im Pfarrhaus

Evang.-Luth. Kirchgemeinde Niederbösa
Christenlehre:    donnerstags  16.00 Uhr im Pfarrhaus Trebra

Evang.-Luth. Kirchgemeinde Wasserthaleben
Gottesdienste: bitte an Clingen oder Greußen orientieren
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             Geburtstage der älteren Bürger
                 der Verwaltungsgemeinschaft Greußen
Wir gratulieren zum  65., 70., 75. Jubiläum und ab dem 80. Geburtstag

Greußen
23.03. Frau Ilse Urbanski .......................... zum 83. Geburtstag
25.03. Frau Irmtraud Erfurth ..................... zum 90. Geburtstag
27.03. Frau Annetta Stange ...................... zum 81. Geburtstag
27.03. Frau Hannelore Schröder .............. zum 70. Geburtstag
30.03. Frau Hannelore Böffel .................... zum 65. Geburtstag
31.03. Frau Paula Bube ............................ zum 92. Geburtstag
31.03. Frau Irmgard Degenhardt .............. zum 70. Geburtstag
31.03. Frau Erika Selmat .......................... zum 65. Geburtstag
Clingen
25.03. Frau Edith Kost .............................. zum 75. Geburtstag
28.03. Frau Helene Voigt .......................... zum 90. Geburtstag
Niedertopfstedt
25.03. Herrn Hugo Kranhold ..................... zum 80. Geburtstag
30.03. Herrn Oswald Grüning ................... zum 80. Geburtstag
Trebra
24.03. Frau Agnes Wacker ....................... zum 81. Geburtstag
Niederbösa
24.03. Herrn Edwin Bracke ....................... zum 83. Geburtstag

Herzlichen Glückwunsch

                  Wir gratulieren

   Für die zahlreichen Glückwünsche,
    Blumen und Geschenke anlässlich
                         meines

70. Geburtstages
möchte ich mich bei meinen
Kindern, meinem Lebensgefährten,
meinen Enkeln, allen Verwandten,
Freunden und Nachbarn recht herzlich
bedanken.
Ein besonderes Dankeschön an Familie Stelle
vom „Dorfkrug“ für die gute Bewirtung.

Helga Lungershausen
Grüningen, im März 2006

Grüningen
2. Kreisklasse, Staffel West
26.03. 14.00 Uhr SV Wasserthaleben- FSV 1990 Grüningen
01.04. 14.00 Uhr FSV 1990 Grüningen - SV Badra II
Frauen, Landesklasse
26.03. 14.00 Uhr SG 1921 Merxleben- FSV 1990 Grüningen
02.04. 14.00 Uhr FSV 1990 Grüningen- Kindelbrücker SV 1991
Trebra
1. Kreisklasse, Staffel West
25.03. 14.00 Uhr FSV 1999 Trebra - VfL Ebeleben
02.04. 14.00 Uhr SV 90 Hohenebra - FSV 1999 Trebra

Praxisbeendigung
Nach 40 jähriger Tätigkeit als Zahnarzt ist nun auch für mich
der Zeitpunkt gekommen, an dem ich meinen verdienten Ru-
hestand antrete.
Somit möchte ich meinem werten Patientenkreis mitteilen,
dass ich mit dem 31.03.2006 meine zahnärztliche  Tätigkeit
in Greußen beende.
Abschließend möchte ich all denen Dank sagen, die über
diesen langen Zeitraum hinweg mir ihr Vertrauen geschenkt
haben und ihnen für die Zukunft viel Glück und Wohlergehen
wünschen.

Dr. Renate Strickrodt

Praxisurlaub
vom Fr. 24.03.  bis Fr. 31.03.2006

 Markt 22, 99718 Greußen Tel. 0 36 36 / 70 20 80
Vertretung: Ärzte am Ort

Dr. Ingrid JordanDr. Ingrid Jordan
Fachärztin für Allgemeinmedizin

Chirotherapie DAMEN- & HERRENFRISEUR
Bahnhofstraße 38 • Greußen
Tel.: 0 36 36 / 70 32 39

Geburtstags-

Rabatt

Nutzen Sie
Ihren

20% Rabatt
14 Tage vor und
nach Ihrem
Geburtstag!
Auf alle Dienstleistungen
Ihrer Wahl!
(bei Vorlage Ihres Ausweises)

Zum 40. alles Liebe und Gute wünschen Dir

lieber Andreas
Deine Frau Kerstin, Anja und Vivien

sowie Schwiegermama Margarete

        40-jährigen

          Oldtimer
Modell: männlich, Widder
Baujahr: 1966
Erstzulassung: 21.03.
Zustand: fast wie neu
TÜV: 2066
ASU: regelmäßig
Verbrauch auf 100 km:
„doppelter Brauner"
Immer noch flott und spritzig
Preis:
unbezahlbar und bei genauerer Über-
legung viel zu schade zum Verkaufen.

Wir
behalten
Ihn !!!
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Bestattungshaus

Joachim Weichert
Oberdorf 6 • 99631 Ottenhausen

Steinweg 12 • 99718 Greußen
Mo-Fr 08.00 -15.00 Uhr

In der schweren Stunde des Abschieds immer erreichbar!
Tag u. Nacht  03636/ 70 35 31 oder 0172 6801882

Der plötzliche Heimgang unserer ehemaligen
Schulsekretärin Frau

Christa Lehmann
*11.11.1927     †24.02.2006

hat uns tief getroffen.
Wir trauern um eine liebe immer hilfsbereite
Kollegin und Freundin.
Mehr als vier Jahrzehnte arbeitete sie
verantwortungsvoll an unserer Schule.
In unserer Erinnerung wird sie stets einen
ehrenvollen Platz einnehmen.

Die ehemaligen Kollegen der
POS „Juri Gagarin“ Greußen

Pietätvoller AbschiedPietätvoller AbschiedPietätvoller AbschiedPietätvoller AbschiedPietätvoller Abschied
Wolfgang Hertel

Goethestraße 9 • Weißensee
Tel.036374-20350 und 0162-4546558

www.trauerservice-weissensee.de

T
T
T

Trauerservice
Trauerredner
Trauerbegleitung

Danksagung

Menschen, die wir lieben, bleiben für immer,
denn sie hinterlassen Spuren in unseren Herzen.

In Liebe und Dankbarkeit haben wir Abschied genommen
von meiner lieben Frau, unserer herzensguten Mutter,
Schwiegermutter, Oma, Uroma, Schwester, Schwägerin
und Tante

Ursula Drewinsky
Für die überaus zahlreichen Beweise aufrichtigen Anteil-
nahme, durch herzlich geschriebene Worte, stillen Hän-
dedruck, einfühlsame Worte, Blumen und Geldzu-
wendungen sowie die Teilnahme an der Trauerfeier
möchten wir uns auf diesem Wege bei allen Verwandten,
Freunden, Bekannten und Nachbarn herzlich bedanken.
Ein besonderer Dank gebührt ihren Hausärztinnen Frau Dr.
Hundt und Frau Dr. Jordan für die jahrelange gute medizini-
sche Betreuung,  dem Bestattungsinstitut Hettler für die wür-
devolle Ausgestaltung der Trauerfeier, Herrn Schleenvoigt
für seine zu Herzen gehenden Abschiedsworte sowie dem
Team vom Ratskeller Clingen für die  Bewirtung der Trauer-
gäste.

In stiller Trauer

Richard Drewinsky
im Namen aller Angehörigen

Greußen, im März 2006

Danksagung

Tief bewegt von der herzlichen Anteilnahme, die
uns durch liebevoll geschriebene Worte, stillen
Händedruck, Blumen und Geldzuwendungen so-
wie Teilnahme am ehrenden Geleit in der schwe-
ren Stunde des Abschieds von

Gertrud Dorfmann
entgegengebracht wurde, möchten wir uns auf
diesem Wege bei allen Verwandten, Nachbarn,
Freunden, Bekannten und den Kameraden und
Kameradinnen der Freiwilligen Feuerwehr Greu-
ßen herzlich bedanken.
Unser Dank gilt ebenso dem Bestattungsunter-
nehmen Weichert sowie Herrn Wolf für seine
tröstenden Worte.

In stiller Trauer
Heinz Dorfmann
im Namen aller Angehörigen

Greußen , im Februar 2006

Pflegebedürftig?    Aber nicht in´s Heim!
Sieben Tage die Woche, rund um die Uhr, für einen pflegebedürftigen
Angehörigen da sein! Das überfordert auch Sie und „Ihren Patienten“.
Wenn Sie in einer solchen Situation leben, oder wenn in naher
Zukunft eine solche Situation auf Sie zukommt, dann können wir
Ihnen ganz sicher helfen!
Wir helfen und pflegen zu Haus. In enger Zusammenarbeit mit Ihrem
Hausarzt, in Ihrer häuslichen Umgebung und unter Berücksichtigung
Ihrer persönlichen Bedürfnisse.

Leistungen • Wochenenddienst • Rund-um-die-Uhr-Betreuung •
Haushaltshilfe • Wäschedienst • Behindertenfahrdienst • Individ.
Behindertenbetreuung • Betreuung von Aidskranken • Kinder-
krankenpflege • Essen auf Rädern • Haus- und Familienpflege • Verleih
von Pflegehilfsmitteln • Kurse für pflegende Angehörige • Hausnotruf
• Kassenzulassung • Nachtpflege • Urlaubspflege • Sterbebegleitung
• Intensivpflege • Vor- und Nachsorge ambulanter Operationen
Vermittlung • Krankengymnastik • Ergotherapie • Fußpflege • Verkauf
von Pflegemitteln

Sozialstation in Greußen
Ansprechpartner, Frau Ursula Meyer

Markt 36, 99718 Greußen
Tel. 03636 - 77 87 66 Fax 03636 - 77 87 67

Inhaber: Matthias Drückler

Ihr Partner für Gestaltung,Satz und Druck!
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Drei Tage auf den Spuren der
Ebelebener Ritter
So heißt das Motto der diesjährigen Fahrt des „Förderverein
Schlosspark Ebeleben e.V.”
Vom 19. bis 21. Mai 2006 wollen wir uns auf die Spuren des
Georg von Ebeleben begeben, der im 16. Jahrhundert im Osten
Bayerns einen neuen Familienzweig gründete. Er heiratete
Margarete v. Zeuge(r)!
Die noch sichtbaren Zeugen aus vergangenen Zeiten wollen wir
aufsuchen und nebenbei die wunderschöne Landschaft der Ober-
pfalz in der Frühlingszeit genießen.

Einstieg in Ebeleben, Greußen und mit Reisezuschlag in Sonders-
hausen.
19.05.2006 Fahrt nach Thanstein, geführte Besichtigungen, anschl.

Weiterfahrt nach Mitwitz zum Hotel.
20.05.2006 Führung im Wasserschloss, Besichtigung Park, Kirche

und weiterer Spuren durch ortskundigen Führer.
Am Nachmittag fahren wir nach Kronach - oder Sie
erholen sich im Wellness-Bereich des Hotels.

21.05.2006 Abreise vom Hotel, Fahrt nach Neuhaus-Schierschnitz,
dort weitere interessante Besichtigungen, Heimreise.

Leistungen und Kosten pro Person:
Fahrt im neuen Reisebus mit Gurt und Klimaanlage
2 x Übernachtung im Doppelzimmer, Bad/Dusche, WC, Tel .TV, Minibar
2 x Frühstücksbüfett, 2 x 3-Gang Wahlmenü
Alle Führungen und Eintritte, Aqua-Wellness-Bereich im Hotel
Reiserücktrittversicherung
Preis/Person im DZ 180,00 Euro  Einzelzimmer-Zuschlag 9,00 Euro

Bei Interesse erhalten Sie weitere Informationen bei Frau H. Anger-
mann oder Frau K. Fischer in Ebeleben, Mühlhäuser Str. 33
Tel. 036020-72881, die Buchung erfolgt ebenfalls hier.
Anmeldung bitte bis 28.03.2006
Anzahlung 50,00 Euro Restzahlung bis zum 05.05.2006

Auf Ihre Teilnahme freut sich der Förderverein Schlosspark Ebeleben e.V.

Inh.Susann Koch

Clingen - Markt 17 - Tel.: 03636 / 70 51 62

       Es ist

Pflanzzeit!
● Sämereien
- original Erfurter Saatgut von Chrestensen

● Frühjahrsbepflanzung

● reiche Auswahl
an Osterdekoration

Unser Gruppentreffen April 2006:
Im Seniorenzentrum „Am Waidhof“ Greußen
Freitag, 07.04.2006  14.00 Uhr
(sonst jeden 2. Freitag/Monat 14.00 Uhr)
während dieser Zeit fachgemäße Betreuung unserer Betroffenen

Programm: -  unser newsletter
-  Interessante Beiträge aus dem Leben
-  Aussprache - Anfragen

mit herzlichem Dank an Diakoniegesellschaft Helbe

Interessenten sind herzlich eingeladen.
Wir können mehr tun als man denkt.

Selbsthilfegruppe „Angehörige Demenzkranker 1“
Greußen/ Grüningen

Ein herzliches Dankeschön

allen Gratulanten, die mich zu meinem

70. Geburtstag

mit Glückwünschen, Blumen und Geschenken

erfreut haben. Besonderen Dank meiner Frau,

meinen Kindern und Schwiegerkindern,

Enkeln und Urenkeln.

Willi Busch

Grüningen, im März 2006

Angebote mit Festpreisgarantie

Schornsteinsanierung

Neueindeckungen

Umdeckungen

Dachsanierungen

Flachdachisolierungen

Fassadenverkleidungen

Schieferarbeiten

Klempnerarbeiten

Reparaturen

Eigener Gerüstbau

Parkstraße 3
Gangloffsömmern/Schilfa
Telefon: (036376) 5 07 58
Fax: (036376) 5 37 09
mobil: (0170) 7 24 60 10

Hauptstraße 36

99713 Wenigenehrich
Tel. 03 63 70 / 4 02 35 • Fax. 03 63 70 / 4 06 41
www.maler-rodler.de

● Ausführung von Maler- und Lackiererarbeiten
● Dekorative Wandbeschichtungen
● Fassadengestaltung
● Belagarbeiten

Jens Rodler
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Holger Schleenvoigt
Büro: (0 36 36) 70 03 71
Privat: (0 36 36) 70 03 65
Fax: (0 36 36) 70 03 83
Internet: www.HUK.de/vm/Schleenvoigt
E-Mail: Schleenvoigt@hukvm.de

Neustadt 25
99718 Greußen

Getränkefachmarkt
Angebote vom 23.03. - 05.04.2006

Wir suchen Partner, die einen Getränke-Shop
in eigener Regie führen wollen.

Informieren Sie sich: Tel. (0 66 70) 717
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www.team-getraenke.de

Schnäppschen Preise:
Altmeister 0,70l Flasche 5,79€  Literpreis:   8,27

Slivowitz 0,70l Flasche 7,00€  Literpreis: 10,00

€ 4,99

Getränkemarkt
Aldi Markt • GreußenAldi Markt • GreußenAldi Markt • GreußenAldi Markt • GreußenAldi Markt • Greußen

Nordhäuser Str. 77

Radeberger

Vita Cola

€ 3,99

Warburger

Mineralwasser PET

20 x 0,5
zzgl. € 3,10
Pfand

€ 1,15/l

20 x 0,5
zzgl. € 4,50
Pfand

€ 0,95/l

Gessner Premium

Pils       + Massband

€ 5,9912 x 0,7
zzgl. € 3,30
Pfand

€ 0,71/l

Rhön Sprudel

  Apple Plus

20 x 0,5
zzgl. € 3,10
Pfand

€ 0,55/l

Bräu Wirts Pils

+ Export Krombacher

20 x 0,5
zzgl. € 3,10
Pfand

€ 1,10/l
€11,49

€  9,49

12 x 1,0
zzgl. € 4,50
Pfand

€ 0,33/l

12 x 0,7
zzgl. € 3,30
Pfand

€ 0,59/l

Hasseröder

       Premium Pils

20 x 0,5
zzgl. € 3,10
Pfand

€ 1,00/l

€ 7,4920 x 0,5
zzgl. € 4,50
Pfand

€ 0,75/l

Gessner Radler

 € 5,49   €10,99

€ 9,99

Bestnote für die

Allianz RiesterRente
Höchste staatliche Fördermöglichkeiten
und eine Bewertung mit der Bestnote
„FFF” von Franke und Bornberg.
Das bietet die Allianz RiesterRente.
Sie sind interessiert an einer
„ausgezeichneten” Altersvorsorge?
Rufen Sie uns an.
Wir informieren Sie gern.
Hoffentlich Allianz

Jens Alban
Allianz Agentur Alban
Hauptstraße 21/24
99718 Clingen

Tel.: (03636) 70 00 00
Fax: (03636) 70 00 02
Mobil: 0160 / 7013555
Auto: 0170 / 5280700
mobile@allianz-alban.de
www.allianz-alban.de

Wählen Sie:

„Siebenundfünfmaldienull“

Suche Hilfskraft  für Garten
und Haus in Greußen auf
100,- € Basis Zuschriften un-
ter 01/06 an UNIWERBUNG,
Helbe-Eck 1,  99718 Greußen

18,5 m verzinktes Stahlrohr
(Wasserleitungsrohr) 3/4"
günstig zu verkaufen.
Tel.: 0 36 36 /70 02 21

Büfett (ca. 2 m br.x1,60 m h. )
ca-1931 und neuwertige Spü-
le preisgünstig abzugeben!
Tel.: 01741798305 n. 18 Uhr.

Schärfen und Dengeln von
Werkzeugen  z.B.: Hacken,
Beile, Meißel, Rasenmäher-
messer u.s.w., Gangloffsöm-
mern, Goethe Siedlung 36

Beratungsstelle:
BSt-Daten u. ggf. Zusätze gemäß Ziffer 1. des verpflichtenden Merkblattes einfügen
Kostenloses Info-Tel.: 08 00-1 81 76 16 • E-Mail: info@vlh.de • Internet: www.vlh.de

Schulstraße 23 • 99718 Grüningen
Tel.: 03636/ 700307 und 0179 1175571 • Ansprechpartner Cornelia Elsner

Ihre
Bürgerzeitung

der Verwaltungsgemeinschaft GREUSSEN
AAMMTTSSBBLLAATTTT

 Clingen Niederbösa

Greußen/Grüningen

Topfstedt
WestgreußenTrebra

Wasserthaleben



Nordhäuser Straße 71 •  99718 Greußen • Tel. 03636/76020  Fax 03636/760203

Neu im Angebot für Sie:

Kunststoffrasen mit Noppen, grün, 2 m breit 2,90 €

Einbaustrahler 3er Set  ab 14,95 €

● Blumenerde  20l1,20

● Betonestrich

● Zementmörtel

● Putz- u. Maurermörtel

Angebot gültig vom 25.03. bis 08.04.06 und solange Vorrat reicht!

nur2,20

€

€

    2 bezahlen
3 mitnehmen!


